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Wettbewerb „Unterwegs – aber sicher!“: Teilnahmefrist verlängert
Mehr Zeit für gute Ideen zur Verkehrssicherheit im Betrieb

Wegeunfälle, innerbetrieblicher Transport, Dienstfahrten: Mobilität im Arbeitskontext birgt vielfältige 
Risiken – doch ebenso großes Potenzial für präventive Lösungen. Um innovative Ansätze in der be-
trieblichen Verkehrssicherheitsarbeit auszuzeichnen, schreiben der VDSI Verband für Sicherheit, Ge-
sundheit und Umweltschutz bei der Arbeit e. V.  und der Deutsche Verkehrssicherheitsrat DVR e. V. 
alle zwei Jahre den Wettbewerb „Unterwegs – aber sicher!“ aus. 
Die Teilnahmefrist wird bis zum 31. Juli 2025 verlängert.

Gesucht werden Projekte, die Leben schützen
Ob Prävention von Schulweg- oder Dienstreiseunfällen, sichere Wege auf dem Betriebsgelände oder 
digitale Lösungen zur Unfallvermeidung: Gefragt sind umgesetzte Ideen, die zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit in Betrieben oder öffentlichen Einrichtungen beitragen – nachhaltig, kreativ und 
praxiserprobt.

Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Präventionsfachleute, Mitarbeitende der gesetzli-
chen Unfallversicherung sowie Personen, die Einrichtungen wie Schulen, Hochschulen oder Kranken-
häuser in Fragen der Verkehrssicherheit beraten. Eingereicht werden können Einzel- oder Teampro-
jekte, die zwischen November 2022 und Juli 2025 realisiert wurden – auch Projekte, die vor 2022 ge-
startet wurden, sind zulässig, sofern sie aktuell im Einsatz sind.

Die Preisverleihung findet im Rahmen der A+A 2025 in Düsseldorf statt.

Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie unter: https://vdsi-unterwegs-aber-si-
cher.de/
-------------

Über den VDSI – Verband für Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz bei der Arbeit:
Der 1951 gegründete VDSI ist deutschlandweit der größte Fachverband für Sicherheit, Gesundheit
und Umweltschutz bei der Arbeit. Zu den rund 5.600 Mitgliedern zählen Fachkräfte aus unterschiedli-
chen Tätigkeitsfeldern und Branchen, darunter Ingenieure, Techniker, Manager, Mediziner, Psycholo-
gen, Chemiker und Umweltbeauftragte. Der VDSI bietet seinen Mitgliedern u.a. ein breites Netzwerk
zum fachlichen Erfahrungsaustausch sowie qualifizierte Weiterbildungsangebote an. Als eingetrage-
ner Verein agiert der VDSI als ein gemeinnütziger, politisch und wirtschaftlich unabhängiger Verband,
dessen Mitglieder sich ehrenamtlich für mehr Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz bei der Arbeit
engagieren. 
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